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Erstklässler herzlich begrüßt

207 Schulanfänger wurden in Strausberg eingeschult. Bürgermeisterin Elke Stadeler begrüßte un-
sere ABC-Schützen mit einer Lesetüte, die von Schülern der ehemals 1. Klassen gestaltet und mit 
einem Gruß versehen wurden. In den Lesetüten befanden sich jeweils ein Buch mit den schönsten 
Abc-Geschichten und Informationen der Kinderabteilung der Heinrich-Mann-Bibliothek. 
Foto: Vera Schmolinske

Neues Ausbildungsjahr 
begonnen

Am 06.08. nahmen die Auszubilden-
den Vicky Schubel und Darja Schulz 
(sitzend, von li.) ihre Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte in der 
Stadtverwaltung auf. Begleitet  wur-
den sie in der ersten Woche von den 
Azubis des nunmehr 2. Lehrjahres 
Janett Pagel und Sophie Grießl 
(stehend, von li.). Die Einführungs-
woche wird traditionell genutzt, um 
die Geschichte und die Entwicklung 
der Stadt Strausberg, aber auch 
den organisatorischen Aufbau der 
Stadtverwaltung kennenzulernen. 
Zugleich besuchten die „Neuen“, die 
beide in Strausberg wohnhaft sind, 
die städtischen Gesellschaften und 
informierten sich über deren Arbeit. 
Im Weiteren wurde ihnen gemein-
sam mit den neuen Auszubildenden 
des Landkreises MOL das Landrats-
amt in Strausberg vorgestellt. 

Wir wünschen viel Erfolg in der 
Ausbildung

Strausberger Friedensfest

Zum 22. Mal findet das Strausberger 
Friedensfest statt. Am Sonnabend, dem 
1. September, von 11 bis 20 Uhr wird 
auf dem Alten Gutshof in der Prötzeler 
Chaussee ein vielfältiges Programm zu 
erleben sein. Eine bunte Mischung aus 
Politik, Kultur, Sport und Markttreiben 
wird die Besucher erfreuen. Auch für 
die Unterhaltung der Kinder ist gesorgt. 
Ebenso ist an das leibliche Wohl aller 
gedacht. 

Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen 

Sie haben Kinder und wären mal froh 
über etwas Entlastung?
Sie müssen vor 5 Uhr oder nach 18 
Uhr arbeiten?
Sie sind alleinerziehend und berufs-
tätig?
Sie haben keine Familienangehöri-
gen, die Sie unterstützen können?
Nutzen Sie unser Projekt „KoRa“ 
(Koordinierungsstelle für Randbe-
treuungszeiten) und erfahren Sie ein 
Stück Entlastung und Unterstützung! 
Das Strausberger Bündnis für und 
mit Familien vermittelt für berufs-
tätige Eltern Betreuungspersonen, 
wenn die Betreuungszeit in der Kin-
dertagesstätte  nicht ausreichend ist, 
weil der Anfahrtsweg zur Arbeit so 
lang ist, weil Sie in Schichten arbei-
ten, weil Sie am Wochenende arbei-
ten…
Wenn Sie Bedarf haben, melden Sie 
sich oder kommen vorbei!   

Große Straße 18 bei Miko e.V. (In-
nenhof gegenüber von Kaffee Kir-
sche)
Sprechzeit: dienstags  von 10:00- 
16:00 Uhr  oder nach telefonischer 
Vereinbarung Tel. 03341/4195878   
oder 0174/6717600
Vielleicht haben gerade Sie die Zeit, 
die Familien fehlt und können davon 
etwas abgeben?!
Wenn Sie gern helfen und Kinder 
mögen, dann freuen wir uns, wenn 
Sie sich bei uns melden!

Wenn Sie Interesse haben an solch 
einer Aufgabe oder Fragen, rufen 
Sie an oder kommen einfach vor-
bei. Informieren Sie sich telefonisch 
03341/381217 oder über Internet 
www.familienbuendnis-strausberg.de. 

Das Strausberger Bündnis für und 
mit Familien
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Senioren- und Behindertenbeirat tagten gemeinsam

(vs) Zwei eigenständige Beiräte – aber 
viele übergreifende Themen – das war 
die Quintessenz der gemeinsamen 
Beratung am 30.7. in der Stadtverwal-
tung. Egal, ob es um Mobilität oder 
Wohnungsbau ging, immer wieder 

zeigten sich Parallelen. Da 
der Hilfebedarf mit zuneh-
mendem Alter steigt, sind 
viele Themen in beiden Bei-
räten gleichermaßen von 
Bedeutung. Die Vorsitzen-
de des Behindertenbeirats, 
Rena Schrapel, wies darauf 
hin, dass sich nicht nur mo-
bilitätseingeschränkte Men-
schen ebenerdige Abstell-
räume in den Wohnhäusern 
wünschen. Auch die Elektro-
mobile werden gern von äl-
teren – noch mobilen – Men-
schen gekauft, um sich eine 
gute Lebensqualität zu er-
halten. 

Als großes Problem sahen beide Bei-
räte den Verkehr in der Großen Stra-
ße. Zuvor hatte der Seniorenbeirat un-
ter Leitung von Frank Aethner in seiner 
Sitzung im Juni eine Fußgängerzone 
in der Großen Straße empfohlen. Es 

Der Seniorenbeirat versteht sich als 
Ansprechpartner und Interessenver-
treter älterer Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Strausberg. Er besteht aus 
Vertreterinnen und Vertretern von 
Vereinen und Einrichtungen sowie 
Einzelpersonen, die sich mit der Se-
niorenarbeit beschäftigen. Die Grund-
lage seiner Tätigkeit bildet der Erlass 
zur Errichtung von Seniorenbeiräten 
im Land Brandenburg der damaligen 
Ministerin für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit und Frauen, Frau Regine 
Hildebrandt, vom 13. März 1993 sowie 
der Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung vom 20. April 1995.
Der Seniorenbeirat verfolgt aus-
schließlich gemeinnützige Zwecke. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
unabhängig.

Die Vorsitzenden des Behinderten- und Seniorenbeirats 
Rena Schrapel und Frank Aethner in der Verwaltung zur 
Abstimmung der nächsten gemeinsamen Aufgaben, Foto: 
Vera Schmolinske

Mitglieder des Seniorenbeirats:

Frank Aethner, 
Stellv. Vors. SoVD (Vorsitzender)
Dieter Rein, 
Stellv. Vors. BRH (Stellv.)
Gerhard Kreißig, 
BV Vorstadt (Schriftführer)
Helmut Putzger, 
BB Nordheim 91 (Öffentlichkeitsarbeit)
Angelika Wieland, 
BB Nordheim 91 (Schatzmeisterin)
Monika Blume, 
BRH (Revisionskommission)
Barbara Parge, Hohensteiner Dorf-
verein (Revisionskommission)
Reiner Töppner, 

könne nicht sein, dass Senioren Angst 
haben, über die Straße zu gehen, 
möglichst auf eine Straßenüberque-
rung verzichten oder fremde Hilfe an-
nehmen müssen. Beide Beiräte sind 
sich einig, bei Schwerpunktthemen 
gemeinsam aufzutreten. 
Rena Schrapel würde sich „Zuwachs“ 
wünschen, denn mit neun Mitgliedern 
sind sie ein relativ kleiner Beirat. Mit-
glied kann jeder werden, Behinderung 
ist nicht Bedingung. Bei Frank Aethner 
geht es mehr um eine Verjüngung des 
Beirats. 
Die Sitzungen beider Beiräte sind öf-
fentlich. Außerdem gibt es vor jeder 
Sitzung des Behindertenbeirats eine 
Sprechstunde von 15.30 Uhr bis 16.30 
Uhr. Hier können Probleme der Behin-
derten der Stadt vorgetragen werden, 
aber auch Sorgen und Nöte. 

Die nächste Sitzung des Behinderten-
beirats findet am 17.09. um 16.30 Uhr 
im 2. OG statt, der Seniorenbeirat tagt 
am gleichen Tag um 15.00 Uhr im 3. 
OG.

Volkssolidarität (Revisionskommission)
Manfred Reifgerste, 
BV Hegermühle (Sponsorenpflege)
Enrico Barsch, Ev. Seniorenzentrum 
Horst Fröhlich, Seniorenunion
Hans-Jochen Dohnert, 
Seniorenresidenz
Lutz Kneppenberg, SPD- Ortsverein
Marina Kohring, Sozialpark MOL e.V.
Manfred Leitner, DBwV
Roland Mehner, AWO
Rainer Rudolph, ISOR
Wolfgang Rohleder, Verdi
Helga Zinke, DBwV 
Wolfgang Winkelmann, SoVD

Mitglieder des Behindertenbeirats:

Rena Schrapel (Vorsitzende)
Angela Kirsten
Wolfgang Klein, Kreisverband der 
Gehörlosen und Schwerhörigen 
Strausberg e.V.
Marina Kohring, 
Sozialpark MOL e.V./REKIS
Brigitte Matte, 
SPD Ortsverein Strausberg

Regina Krost, 
Bürgerbund Nordheim 91 e.V.
Ute Sagert, 
MS-Selbsthilfegruppe Strausberg
Marina Hinz, 
Sozialer Hilfeverband Strausberg e.V.
Doreen Maier, MOL-Werkstätten der 
Lebenshilfe MOL e.V

Der Behindertenbeirat versteht sich 
als Vertretungsorgan für alle behin-
derten Bürgerinnen und Bürger  in 
der Stadt Strausberg. Der Beirat ist 
Ansprechpartner für Menschen mit 
Behinderungen und deren Angehörige 
und setzt sich für ihre Anliegen und die 
Integration in ihrem gesellschaftlichen 
Umfeld ein. Der Beirat vertritt Gemein-
schaftsinteressen ebenso wie die An-
liegen Einzelner. Durch Anregungen 
und Stellungnahmen an die Stadtver-
waltung Strausberg trägt er zu einer 
behindertengerechten und barriere-
freien Kommunalpolitik bei.
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zum 102.
Gertrud Gerhardt  am 01.08.

zum 96.
Johanna Kleiner  am 05.08.
zum 93.
Frieda Kruska  am 02.08.
Edith Krüger  am 26.08.
zum 92.
Margarete Mattern  am 03.08.
zum 91.
Ruth Lindner  am 02.08.
Hildegard Reichel  am 04.08.
Marga Greßler  am 09.08.
Charlotte Schramm  am 11.08.
Fritz Blume  am 17.08.
Margarete Aurich  am 27.08.
Paul Wendt  am 31.08.
zum 90. 
Kurt Hanusa  am 01.08.
Gerd Funk  am 02.08.

Waltraud Lorenz  am 06.08.
Ilse Grahn   am 23.08.
Valentina Ovtschinnikowa  am 24.08.
zum 85.
Christa Gräßler  am 02.08.
Irma Telekava  am 07.08.
Edgar Nowak  am 08.08.
Gerda Scheinpflug   am 12.08.
Irmgard Kanter   am 15.08.
Waltraud Müller  am 15.08.
Gerda Gessner  am 18.08.
Otto Heinz  am 18.08.
Anneliese Pawlack  am 19.08.
Horst Blankenhagen  am 23.08.
zum 80. 
Bernhard Hoppenheit am 01.08.
Brigitte Martin  am 02.08.
Lilly Radamski  am 03.08.
Anneliese Behnke  am 04.08.
Karlheinz Brandenburg  am 04.08.
Horst Schulz  am 05.08.

Horst Reichenbächer am 07.08.
Rosemarie Eichler  am 08.08.
Christa Sparmann   am 08.08.
Ruth Schulze   am 11.08.
Anneliese Kobrow  am 12.08.
Elly Krug   am 13.08.
Wally Schmidt  am 14.08.
Werner Schütze  am 15.08.
Ehrenfried Ullmann  am 15.08.
Wera Borchers  am 17.08.
Gisela Starke  am 17.08.
Josefine Thomas   am 17.08.
Helga Wenzel  am 17.08.
Dr. Günter Pätzold  am 19.08.
Christa Ehlert   am 25.08.
Hildegard Hein  am 26.08.
Lisa Langer   am 26.08.
Ilse Balla    am 27.08.
Hannelore Scheil   am 27.08.
Margarethe Koffinke  am 30.08.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Gesundheit und Wohlergehen 
 den Jubilaren des Monats August 
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Evangelische Kirchengemeinde 
St. Marien Strausberg
19. August
09:00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle 

mit Abendmahl
10:30 Uhr Kirche St. Marien
26. August
10:30 Uhr Kirche St. Marien
02. September
09:00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
10:30 Uhr Kirche St. Marien mit 

Abendmahl
09. September
10:30 Uhr Kirche St. Marien
16. September
09:00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle 

mit Abendmahl
10:30 Uhr Kirche St. Marien

Gottesdienste

Der Mieterverein  
Strausberg und Umgebung 

e.V. informiert 
Die nächste Rechtsberatung für 
Mitglieder findet am 06.09 von  
16:00 - 19:00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle August-Bebel-Straße 
25 statt.
Für allgemeine Fragen und Verwal-
tungsaufgaben ist der Mieterverein 
jeden Dienstag von 13.-17.00 Uhr 
in der Geschäftsstelle erreichbar. 
Tel.:  03341 - 30 55 05.

Bürgerversammlung für Strausberg Vorstadt

„Familie ist gut, tut gut!“ 

Unter diesem Motto wird am 15. Sep-
tember wieder mit großer Unterstüt-
zung des HANDELSCENTRUM der 
6. Bündnisgeburtstag begangen. In 

der Zeit von 10 - 18:00 Uhr werden 
viele Akteure gemeinsam einen Fa-
milientag im HANDELSCENTRUM 
gestalten! 
Der Tag bietet unter anderem ein kul-
turelles Bühnenprogramm, Infos für 

Familien, Mitmachaktionen für alle, 
einen Kuchenbasar sowie eine Um-
frage mit Zeitgeschenken. Begleitet 
wird die Aktion von Radio TEDDY. 
Das Bündnis für und mit Familien lädt 
alle Familien herzlich ein.

Eltern-Themen-Café
Das Eltern-Themen-Café bietet am 
27.08.2011 von 16:00 - 18:00 Uhr 
eine neue Gesprächsrunde zum 
Thema:  „Hilfe, mein Kind wird er-
wachsen!“ – Fragen zur Pubertät
Interessierte Eltern sind herzlich ein-
geladen. Die Veranstaltung findet im 

Mehrgenerationenhaus, Wirtschafts-
weg 70a statt. Um besser planen zu 
können, wird um Anmeldung bis zum 
22. August gebeten. Als Gesprächs-
partner werden Anja Backs und  Ute 
Wendorff vor Ort sein. Eine Kinder-
betreuung wird angeboten.

 

Die Bürgerversammlung für die „Vor-
städter“ findet am 11.09.2012 um 
18:30 Uhr in der Vorstadt-Grund-
schule, Heinrich-Dorrenbach-Str. 1, 
statt.

Schwerpunkte des Treffens sind die 
weitere Entwicklung der Vorstadt, 
die Vorstellung des Sprecherrats der 
Bürgerinitiative und die Auswertung 
des Balkonwettbewerbs.
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Veranstaltungskalender August/September

Die nächste „Neue Strausberger Zeitung“ erscheint am 14.09.2012

17.8. ab 18.30 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit An-
dreas Holm und Thomas Lück im-
Volkshaus-Strausberg-Nord, Prötzel-
er Chaussee 7c, Tel. 30 06 83
Eintritt: Vorverkauf 18,- €/ Abend-
kasse 20,- €
18.8. ab 15 Uhr
„Musikalische Reise mit Klassikern 
des Swing und Pop sowie Kompo-
sitionen von Jörg Vollerthun“ mit 
der Bigband der Musikschule „Hugo 
Distler“-Serenadenkonzert der Spar-
kasse MOL am Sparkassenhauptge-
bäude nahe der Fähre, Tel. 44210
20 Uhr, „Eins-Zwei-TiPP- Zum Tanzen 
gehören immer noch 2“ im Volkshaus-
Strausberg-Nord, Prötzeler Chaussee 
7c; Tel. 300683
20 Uhr, Theatersommer im Amphi-
theater des Burghotels zu Strausberg 
„The Lakeside“, Gielsdorfer Chaussee 6;  
Das Berliner Kriminaltheater präsenti-
ert „Mord im Pfarrhaus“ Eintritt: 19,50 €  
Tel. 3469-0
gegen 21.00 Uhr Kinosommer in der 
Altstadt, Markt, Tel. 23161
19.8., 10.30 Uhr
Stadtführung mit Stadtführerin Regina 
Kruber. Entdecken Sie das älteste 
Gebäude, historische Plätze und er-
fahren Sie mehr über die Geschichte 
der Stadt. Dauer ca. 11/2 Stunden, Tre-
ffpunkt: Stadt- und Touristinformation 
August-Bebel-Str. 1, Tel. 311066,
Teilnahmegebühr: 3,00 €/ erm.: 2,00 € 
(Schwerbeschädigte, Kinder, ALG II-
Empfänger)
20.8., 14 Uhr
Spieltag bei Skat und Rommé in der 
Stätte der Begegnung, G.-Haupt-
mann-Str. 6, Tel. 314144
21.8., 14 Uhr
Vortrag und Gespräch über brisante 
Themen wie Fiskalpaket, Rettungss-
chirm und Ratingagenturen mit Herrn 
Kampmann von der Sparkasee MOL 
im Seniorenklub, Landhausstr. 16-18; 
Tel. 474547
14 Uhr, Kleine Gymnastik – danach 
Kaffeenachmittag mit Spielen AWO-
Klubraum, O.-Grotewohl-Ring 1, Tel. 
311968
22.8., 14 Uhr
Modenschau mit dem Modeservice 
Antje Strupp in der Stätte der Be-
gegnung, G.-Hauptmann-Str. 6, Tel. 
314144
23.08., 14 Uhr
gemeinsame gemütliche Kaffeerunde 
und Spielenachmittag im AWO-Klu-

braum, O.-Grotewohl-Ring 1, Tel. 
311968
23.8., 14 Uhr
Noch einmal „18 - 20 – passe“ beim 
Skatspiel im Seniorenklub, Land-
hausstr. 16-18, Tel. 474547
14 Uhr Kaffeerunde und Spielenach-
mittag im AWO-Klubraum O.-Grote-
wohl-Ring 1, Tel. 311968
25.8., ab 15 Uhr
„Zauberhafte Streicherklänge“ – mit 
der Kreismusikschule Märkisch-Oder-
land und Gästen – Serenadenkonzert 
der Sparkasse MOL am Sparkassen-
hauptgebäude nahe der Fähre, Tel. 
44210
20 Uhr, Theatersommer im Amphi-
theater; Das Berliner Kriminaltheater 
präsentiert: „Der Mörder ist immer der 
Gärtner“ im Burghotel „The Lakeside“, 
Gielsdorfer Chaussee 6, Eintritt: 19,50 € 
Tel.: 3469-0
21 Uhr, Nachtboutique – die Party 
für die Generation 40+ im Volkshaus-
Strausberg-Nord, Prötzeler Chaussee 
7c, , Tel. 300683
25.8. - 26.8.,
am 25.8. ab 18.Uhr/ am 26.08.2012 
ab 10.00 Uhr, Countryfest mit Bands, 
Westernspiele u.a. im Sport- und Er-
holungspark, Landhausstraße 16-18, 
Tel. 421019
26.8., 17 Uhr, Chorkonzert „Stehe 
auf, meine Freundin“ – geistliche 
Chormusik mit dem Gemischten Chor 
Strausberg und der Chorgemeinschaft 
Schöneiche in der St. Marienkirche 
Predigerstraße, Tel. 215541
27.8., 14 Uhr,
Skat- und Romménachmittag in der 
Stätte der Begegnung, G.-Haupt-
mann-Str. 6, Tel. 314144
28.8., 14 Uhr
kleine Gymnastik – danach Kaffeen-
achmittag mit Spielen im AWO-Klu-
braum O.-Grotewohl-Ring 1, Tel. 
311968
14 Uhr, gemütlicher Nachmittag im 
Klubgarten mit Kaffee und Kuchen, 
Eisbechern und Bratwurst vom Grill 
im Seniorenklub Landhausstr. 16-18, 
Tel. 474547
29.8., 14 Uhr
Hobby-Historiker Eberhard Hänisch 
spricht über Seen und Fließe rund um 
Strausberg, Stätte der Begegnung  
G.-Hauptmann-Str. 6, Tel. 314144
1.9., ab 10.45 Uhr
22. Strausberger Friedensfest auf dem 
Alten Gutshof, Prötzeler Chaussee 7,
17 Uhr, Brandenburgisches Som-

merkonzert, Luthers Lieder und die 
weltliche Musik – vorher Kaffeetafel 
und Führungen, St. Marienkirche Pre-
digerstraße, Tel. 215541
20 Uhr, Burghotel „The Lakeside“, 
Gielsdorfer Chaussee 6, Theater-
sommer im Amphitheater; Das Berliner 
Kriminaltheater präsentiert: „Inspektor 
Campbells letzter Fall“. Eintritt: 19,50 € 
Tel. 3469-0
21 Uhr, Diskothek P 30 – Für das 
erwachsene Publikum ab 30, Volks-
haus-Strausberg-Nord Prötzeler 
Chaussee 7c, Tel. 300683
2.9., 17 Uhr, 
„Das Reden tut dem Menschen gut“ –  
Literarisch, musikalisches Programm 
mit Giso Weissbach, Volkshaus-
Strausberg-Nord Prötzeler Chaussee 
7c, Tel. 300683, Eintritt: Vorverkauf 16 €  
Abendkasse 18 €
7.9. - 8.9.
am 7.9. ab 19. Uhr, am 8.9. ab 11 Uhr 
Erntefest in Hohenstein auf dem Fest-
platz, Tel. 381263
8.9., 9-13. Uhr, 
17. Ausbildungstag im Oberstufen-
zentrum Wriezener Str. Tel. 381150
14-18 Uhr, Sport- und Spielfest 
im Wohngebiet Hegermühle, Tel. 
421178
14-18 Uhr, 7. Sport- und Spielfest im 
Wohngebiet Hegermühle, Schulhof 
der Grundschule „Am Annatal“, Tel. 
381217
9.9., 15 Uhr, „Tag des offenen Denk-
mals“ mit Benefizkonzert der Kreis-
musikschule MOL, St. Marienkirche 
Predigerstraße, Tel. 215541
12.9., 10.00-12.00 Uhr,
Frühstückstreffen mit alleinerzie-
henden Müttern und Vätern, mit Kin-
derbetreuung, im Plauderstübchen 
des „Mehrgenerationenhauses“, 
Wirtschaftsweg 71; Tel. 381217
15 Uhr, Musik, Tanz und Unterhaltung 
für Senioren im Volkshaus-Straus-
berg-Nord, Prötzeler Chaussee 7c, 
Tel. 300683
14.9.-15.9., Oktoberfest im Kul-
turpark Wriezener Straße, Tel.: 
0172/3170973
15.9., 10-18 Uhr, Familientag im Han-
delscentrum unter dem Motto „ Fami-
lie ist gut, tut gut“ mit Angeboten, Ak-
tionen und Darbietungen für die ganze 
Familie Tel. 311285
15.9. ab 9 Uhr, Volleyball-Turnier mit 
polnischen Gästen aus Chodziez in 
der Mühlenberghalle


